                            

Versuche zur Herstellung eines Kunststoffs
Experiment 4: Herstellen eines Polyesters 

Was brauchst du dazu?

Du brauchst für dieses Experiment ein Becherglas (100 mL) oder Trinkglas, einen Glasstab, einen Gasbrenner (auch ein Campingkocher ist geeignet), einen Dreifuß und ein feuerfestes, beschichtetes Drahtnetz, sowie Citronensäure und Rizinusöl. Beide Chemikalien kannst du in der Apotheke kaufen. 

Wie führst du den Versuch durch?

Wiege zunächst 4,5 g Citronensäure in das Becherglas ein und gebe 10 g Rizinusöl dazu. Stelle nun das Becherglas auf das Drahtnetz, das auf dem Dreifuß aufliegt, und erhitze es so lange über dem Gasbrenner bis sich ein zäher Schaum bildet. Dabei kannst du gelegentlich mit einem Glasstab umrühren. Lass nun das Gemisch abkühlen. Du erhältst nun ein bernsteinfarbenes, etwas klebriges, weiches Harz.   

Was solltest du wissen?

Die Monomeren Citronensäure und Rizinusöl reagieren unter Polykondensation miteinander. Dabei verbinden sich die Monomere unter Wasserabspaltung zu einem Ester, wodurch dieser Kunststoff seinen Namen erhält: Polyester. 
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